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	Schule am Hafen

Stadt Dortmund

Scharnhorststr. 40, 44147 Dortmund
	
	Zwangsweise Zuführung (4b)


	Herrn und Frau
	
	Durch Schreiben mit

Postzustellungsurkunde


als Erziehungsberechtigte der/des unten genannten Schulpflichtigen.

Anordnung der zwangsweisen Zuführung der/des Schulpflichtigen der Schule


Sehr geehrte/r

die sofortige zwangsweise Zuführung der/des Schulpflichtigen

	Name, Vorname
	geb. am

	Anschrift
	

	Schule
	Klasse


nach § 41 Abs. 4 Schulgesetz NRW (SchulG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.02.2005 (GV. NRW. S. 102) zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.06.2008 (GV. NRW. S. 486) in Verbindung mit §§ 66-75 Verwaltungsvollstreckungsgesetz NRW (VwVG) in der Neufassung vom 19.02.2003 wird angeordnet.

Die/Der Schulpflichtige blieb an folgenden Tagen 

	


unentschuldigt dem Unterricht fern.

Durch die Ordnungsverfügung

	vom 
	zugestellt am


hat die Schule Sie gemäß § 41 Abs. 3 Schulgesetz NRW ( SchulG NRW ) als Erziehungsberechtigte aufgefordert, für einen regelmäßigen Schulbesuch der/des Schulpflichtigen innerhalb von drei Tagen nach Zustellung der Ordnungsverfügung Sorge zu tragen.

Da die/der Schulpflichtige trotz dieser Aufforderung nicht regelmäßig am Schulunterricht teilnimmt und weiterhin unentschuldigt dem Unterricht ferngeblieben ist, ordne ich nach § 41 Abs. 4 SchulG in Verbindung mit §§ 66-75 Verwaltungsvollstreckungssetz NRW ( VwVG NRW ) die sofortige zwangsweise Zuführung der/des Schulpflichtigen an.

Diese Anordnung der sofortigen zwangsweisen Zuführung ist Ihnen durch die oben bezeichnete Ordnungsverfügung angedroht worden.

Ich habe das Amt für öffentliche Ordnung der Stadt Dortmund ersucht, die Schulpflichtige /den Schulpflichtigen der Schule zwangsweise zuzuführen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Ordnungsverfügung können Sie innerhalb eines Monats nach Zustellung Widerspruch einlegen, und zwar schriftlich oder zur Niederschrift bei der umstehend bezeichneten Schule.

Gemäß § 8 des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert am 17. Juni 2008 (BGBl. I S. 1010) im Lande Nordrhein-Westfalen (AGVwGO) vom 26. März 1960 (GV. NW. S. 47, 68), zuletzt geändert am 30. Oktober 2007 (GV. NRW. S. 445) hat der Widerspruch keine aufschiebende Wirkung.
_____________________________

Schulleitung

	
	Schule am Hafen

Stadt Dortmund

Scharnhorststr. 40, 44147 Dortmund

	
	

	An das 

Amt für öffentliche Ordnung der Stadt Dormund

44122 Dortmund
	
	Gebäude:

Zimmer:

Telefon: (0231)

Telefax: (0231)

E-Mail:

Ihr Zeichen:

Ihre Nachricht vom:

Mein Zeichen:

E-Mail:

              Datum:
	
	Scharnhorststr. 40

Schulbüro 2.Etage

477988-60
477988-80

schuleamhafen@dokom.net  

rth

07.12.2017


Sehr geehrte Damen und Herren,

die vorstehende Ordnungsverfügung übersende ich mit der Bitte, die zwangsweise Zuführung der Schulpflichtigen/ des Schulpflichtigen zur Schule zu vollziehen.

Sobald die/der Schulpflichtige wieder regelmäßig am Unterricht teilnimmt, erhalten Sie eine Nachricht.

Mit freundlichen Grüßen

_____________________________

Schulleitung

Datum





Seite 1-2 Erziehungberechtigte


Seite 1 und 3 Ordnunugsamt


Seite 1 und 3 Schule








